VERTRAG № RU/XXXXXXXX/00001

Bestimmungsland – Deutschland – DEU

Absendungsland – Russland – RUR

1    BEGRIFFSBESTIMMUNGEN

1.1 «Der Verkäufer» - volle offizielle Bezeichnung der Organisation.

1.2 «Der Käufer» - volle offizielle Bezeichnung der Organisation.

1.3 «Die Ware» - bedeutet die beliebigen Waren, die als Gegenstand des vorliegenden Vertrages bestimmt sind, einschlieβlich zu ihnen gehörenden Komponenten oder Materialien.

1.4 «Das Bund» - die Verpackung der Ware, die aus 10 zusammengebundenen Bündeln je 10 zusammengebundene Birkenreiser in jedem Bündel besteht.

2 VERTRAGSGEGENSTAND

2.1 Der Verkäufer verkauft und der Käufer kauft zu den Bedingungen DAF _ (Bezeichnung der Grenzstelle an der Grenze Deutschlands) («INCOTERMS 2000») die Birkenreiser in der Menge von _ Bünden und von der Qualität, die im vorliegenden Vertrag vereinbart ist.

2.2 Betreffend die Lieferbedingungen, die im vorliegenden Vertrag nicht vereinbart sind, richten sich die Parteien nach den Regeln und Bedingungen von «INCOTERMS 2000».

3 QUALITÄT

3.1 Die Qualität der unter dem vorliegenden Vertrag gelieferten Ware muβ den Anforderungen der Spezifikation entsprechen, die in der Anlage № 1 zum vorliegenden Vertrag angegeben ist und sein untrennbarer Bestandteil ist.

4    PREIS UND GESAMTWERT

4.1 Der Preis versteht sich in Euro. Die Zahlungswährung – Euro.

4.2 Der Preis für ein Bund beträgt _ Euro und versteht sich DAF _ (Bezeichnung der Grenzstelle an der Grenze Deutschlands) («INCOTERMS 2000»), einschlieβlich Verpackungs- und Mar-kierungskosten.

4.3 Der Preis schlieβt die Zustellung der Ware ins Land des Käufers an den Ort _ (Anschrift der    Ausladung) ein.

4.4 Der Gesamtwert des Vertrages beträgt _ Euro.

5    ZAHLUNGSBEDINGUNGEN

5.1 Die Zahlung für die unter dem vorliegenden Vertrag gelieferte Ware erfolgt wie folgt:

5.2 _ % vom Gesamtwert des Vertrages werden im voraus auf das Konto des Verkäufers bei der Bank ___ binnen ___ Tage ab Datum der Unterzeichnung des vorliegenden Vertrages überwiesen.

5.3 Die Überweisung des genannten Betrages wird auf Grund der Proformarechnung erfolgen, die dem Käufer binnen ___ Tage ab Datum der Unterzeichnung des Vertrages vorgelegt werden muβ.

5.4 Der Käufer erfüllt die Zahlungen binnen ___ Tage ab Datum der Lieferung jeder Warenpartie. Bankgebühren und Bankemission auf dem Territorium des Verkäufers trägt der Verkäufer, auf dem Territorium des Käufers – der Käufer.

6   VERPACKUNG UND MARKIERUNG

6.1 Die Verpackung und Markierung der Ware sollen den Regeln entsprechen, die in der Anlage № 2 zum vorliegenden Vertrag angegeben sind und sein untrennbarer Bestandteil sind.

7   MENGE UND LIEFERTERMINE

7.1 Die unter dem vorliegenden Vertrag verkaufte Ware soll in _ gleichen Teilen, je __ Partien pro Monat, in der Periode von ___ 2004 bis ___ 2005 geliefert werden.

7.2 Als Datum der Lieferung gilt das Datum der Kontrolle der Ware an der Grenzzollstelle des Landes, die an das Land des Käufers am Ort _ grenzt (Datum des Stempels auf dem LKW-Schein).

8   AUFGABE-ABNAHME

· 8.1 Die Ware ist vom Verkäufer aufgegeben und vom Käufer abgenommen bezüglich Menge und Qualität:

· bezüglich Menge – gemäβ der Menge, die im LKW-Schein angegeben ist;

· bezüglich Qualität – gemäβ der Qualität, die in der Spezifikation angegeben ist (Anlage № 1 zum vorliegenden Vertrag).

8.2 Falls der Käufer die Ware oder irgendeinen ihren Teil zum vereinbarten Termin nicht abnimmt und keine Instruktionen, Unterlagen, Lizenzen, Bewilligung und Genehmigungen, die für die Lieferung der Ware zum vereinbarten Termin notwendig sind, vorlegt, so ist der Verkäufer berechtigt, die Ware aufzubewahren oder die Aufbewahrung der Ware zu organisieren, dann geht das Risiko auf den Käufer über. Der Käufer trägt Kosten und Ausgaben, einschlieβlich die durch seine Schuld entstandenen Aufbewahrungs- und Versicherungskosten.

8.3 Der Verkäufer behält das Eigentumsrecht auf die Waren und übergibt es dem Käufer bis zur vollständigen Bezahlung des Kaufpreises, die in der Faktura aufgeführt ist, nicht.

8.4 Bis zum Moment der Übergabe des Eigentumsrechtes verfügt der Verkäufer über die Waren als Depositär des Verkäufers, bewahrt sie auf und markiert solcherweise, damit sie zu jeder Zeit als Eigentum der Verkäufer identifiziert werden könnten.

8.5 Der Verkäufer ist berechtigt, zu jeder Zeit bis zum Moment der Übergabe des Eigentumsrechtes seine Besitzrechte zu wiederherstellen, die ganze Ware zu benutzen oder zu verkaufen. Mit diesem Ziel für die Feststellung, welche Ware der Käufer behält, und für die Inspizierung der Ware, besitzt der Verkäufer das Recht auf den freien Zutritt zu beliebigen Räumen des Käufers.

8.6 Bis zur Übergabe des Eigentumsrechtes werden alle Operationen mit dem Einkommen aus Warenverkauf gemäβ der Vollmacht des Verkäufers durchgeführt, und dieser Betrag darf mit dem anderen Geld nicht vermischt werden und soll zu jeder Zeit als Geld des Verkäufers identifiziert werden.

8.7 Der Verkäufer ist berechtigt, einen Beschluβ in bezug auf den Preis der Ware zu fassen, das Eigentumsrecht auf die zu dem Käufer noch nicht überging.

9    TRANSPORTBEDINGUNGEN

9.1 Die Lieferung erfolgt zu den Bedingungen DAF _ (Bezeichnung der Grenzstelle an der Grenze Deutschlands) («INCOTERMS 2000»).

9.2 Der Verkäufer verwirklicht die Zustellung der Ware ins Land des Käufers an den Ort _ (Anschrift der Ausladung).

9.3 Der Käufer führt die Ausladung der Ware auf eigene Kosten durch und bezahlt die auβernormgerechte Stillstandzeit des Transports. 

9.4 Der Verkäufer ist verpflichtet, den Käufer über die Verladung der Ware per fax und/oder per  e-mail binnen __ Tage ab Moment der Verladung zu informieren unter Angabe: des Verladetermines, der Vertragsnummer, der Warenbezeichnung, ihres Sortiments (der Anzahl der Packstücke), des Brutto-/Nettogewichtes, des Verladeverfahrens, auβerdem: des LKW-Kennzeichens (der Zugmaschine), des Anhängers (des Trailers) und des LKW-Scheines.

10    SANKTIONEN UND REKLAMATIONEN

10.1 Der Käufer ist verpflichtet, den Verkäufer binnen __ Tage ab Liefertag vom jeden Anspruch darauf bezüglich zu benachrichtigen, welche Waren beschädigt, in der nicht entsprechenden Menge oder in der nicht entsprechenden Qualität geliefert wurden.

10.2 Jeder Anspruch muβ in der Schrifform gestellt werden unter Angabe der ausführlichen Beschreibung des Wesens, der Nummern der Warenkomponenten, in denen den Mangel entdeckt wurde.

10.3 Es werden dem Verkäufer die realen Möglichkeiten für die Untersuchung der gestellten Ansprüche gegeben, und der Käufer, falls der Verkäufer ihn darum in der Schriftform bittet, ist verpflichtet, die Ware dem Verkäufer zurückzugeben.

10.4 Der Verkäufer trägt keine Verantwortung für jeglichen Anspruch, in bezug auf welchen der Verkäufer die Bedingungen der vorliegenden Vertrages nicht erfüllt hat.

10.5 Falls der Käufer feststellt, dass irgendwelche Waren beschädigt, in der nicht entsprechenden Menge oder in der nicht entsprechenden Beschreibung geliefert wurden, so verpflichtet sich der Verkäufer, die fehlenden, verlorenen, beschädigten oder der Beschreibung nicht entsprechenden Waren durch die gleichartigen Waren zu ersetzen.

10.6 Im Falle, wenn der Verkäufer gemäβ der vorliegenden Bedingung nur für den Teil der Waren verantwortlich ist, tritt der Vertrag auβer Kraft nicht und bleibt gültig in bezug auf den anderen Teil oder die anderen Teile der Ware, und der Käufer ist nicht berechtigt, die Entschädigung zu fordern oder einen anderen Anspruch in bezug auf solchen Teil oder andere Teile der Ware zu stellen.

10.7 Es werden keine Ansprüche zu dem Verkäufer in bezug auf beliebigen Mangel betrachtet, der im Ergebnis der beliebigen Ausarbeitung oder Spezifikation, die durch dem Käufer vorgelegt oder gemacht wurde, enstanden ist, oder im Ergebnis irgendeiner Vervollkommnung oder Änderung oder anderer Arbeiten, die mit der Ware durch eine andere Person, und nicht durch den Verkäufer, durchgeführt wurden.

10.8 Der Umfang der Verantwortung des Verkäufers dem Käufer gegenüber gemäβ dieser Bedingung steigt unter keinen Umständen den in der Faktur angegebenen Warenwert über.

10.9 Im Falle der nicht rechtzeitigen, im vorliegenden Vertrag vereinbarten Bezahlung jeder Warenpartie ist der Verkäufer berechtigt, den Käufer mit einer Strafe in Höhe von __ % vom überfälligen Zahlungsbetrag für jeden Tag der Verspätung gegen den im Vertrag vereinbarten Termin zu belegen. 

11    FORCE MAJEURE

11.1 Keine von der Parteien trägt die Verantwortung für volle oder partielle Nichterfüllung ihrer Vertragsverpflichtungen beim Eintreten von Umständen nach dem Vertragabschluβ, die die Erfüllung der Verpflichtungen laut dem vorliegenden Vertrag unmöglich machen und zwar: Überschwemmung, Brand, Erdbeben, Vulkanausbruch und andere Naturkatastrophen, Streike, Blockaden, Krieg, Kriegsoperationen, Export- und Importverbote und andere einseitige Handlungen der Verwaltungsbehörden.

11.2 Falls ein beliebiger der erwähnten Umständen auf die Erfüllung der Vertragsverpflichtungen zu den vereinbarten Termin unmittelbar beeinfloβ, wird die Frist der Erfüllung dieser Verpflichtungen auf eine entsprechende Zeit verschoben.

11.3 Falls die Umstände der höheren Gewalt mehr als 4 Monate dauern, so kann jede Seite die Frage über die Kündigung des Vertrages zu stellen (der Vertrag wird gekündigt erklärt); dabei sind die Parteien nicht berechtigt, gegenseitige Ansprüche in bezug auf die Entschädigung der daraufhin erlittenen Verluste zu stellen.

11.4 Die Partei, für die die Unmöglichkeit der Erfüllung ihrer Vertragsverpflichtungen infolge des Eintretens der Umständen der höheren Gewalt entstanden ist, hat die andere Partei unverzüglich vom Beginn oder vom Aufhören solcher Umständen in der Schriftform zu benachrichtigen. Nichtbenachrichtigung oder verzögerte Benachrichtigung des Partners von den Umständen der höheren Gewalt entziehen die betroffene Partei das Recht, sich auf solche Umstände für die Entbindung von der Verantwortung für die Nichterfüllung/unsachgemäβe Erfüllung der Vertragsverpflichtungen zu beziehen.

11.5 Als erforderliche Beweise des Vorhandenseins und der Dauer der Umstände der höheren Gewalt werden die Bescheinigungen (Zertifikate), die jeweils durch die Handelskammer des Landes des Verkäufers oder des Käufers erteilt werden, gelten. Das Nichtvorhandensein solches Zertifikates verleiht der anderen Seite das Recht, den Fall, auf den sich die betroffene Partei bezieht, als Umstand der höheren Gewalt, der sie von der Erfüllung der Verpflichtungen laut diesem Vetrag befreit, nicht zu betrachten.

12    ARBITRAGE

12.1 Alle Streiten und Differenzen, die im Zusammenhang mit der Erfüllung des vorliegenden Vertrages entstehen, sollen von der Seiten mittels der Verhandlungen gelöst werden. Wenn beide Seiten nicht zur Vereinbarung kommen, wird die Streit in der Auβenhandelsarbitragekommission der Handelskammer des Landes des Beklagten gemäβ Regeln der Verfahren dieser Kommission geregelt. Die Beschlüsse dieser Kommission gelten als entgültig und verbindlich für beide Parteien.

12.2 Arbitragekosten trägt jede Seite selbständig.

13    SONSTIGE BEDINGUNGEN

13.1 Der Verkäufer ist berechtigt, einen Vertrag mit den Nachauftragnehmern abzuschlieβen.

13.2 Der Vertrag wird nur zwischen dem Verkäufer und dem Käufer abgeschlossen und kann durch den Käufer an eine andere Person ohne eindeutliche schriftliche Einwilligung des Verkäufers nicht übergeben werden.

13.3 Der Verkäufer ist berechtigt, die Aktiva des Käufers, die im Besitz des Verkäufers sind, zu jeder Zeit beizubehalten, falls der Käufer alle fälligen Beträge nicht bezahlt, und der Verkäufer ist auch berechtigt, diese Aktiva als Agent des Käufers und auf Kosten des Käufers zu benutzen, zu verkaufen oder über diese Aktiva zu verfügen. Gegen Vorlage zu dem Käufer des Bilanzberichtes nach der Zahlung der dem Verkäufer zukommenden Beträge, des Berichtes über den Wert der realisierten Aktiva und über den Verkauf wird der Verkäufer von der beliebigen Verantwortung für die Aktiva des Käufers entbunden.

13.4 Der Verkäufer ist berechtigt, die Lieferung der Ware auf seinem Ermessen auszusetzen oder einzustellen, falls der Käufer auf dem festgelegten Wege die Zahlungen nicht ausführt oder seine Verpflichtungen laut Vertrag oder anderem Übereinkommen auf andere Weise verletzt, oder zahlungsunfähig wird, oder ein Liquidator in bezug auf seine Geschäftsoperationen ernannt wird, oder er zwangsweise oder freiwillig seine Existenz einstellt, oder der Verkäufer begründet annimmt, dass es ein der erwähnten Ereignisse geschehen kann. Im Falle der Vertragsauflösung ist der Verkäufer berechtigt, beliebige im voraus bezahlte Beträge zu konfiszieren.

13.5 Der Vertrag und sein Inhalt sind konfidentiell und dürfen nicht verbreitet oder mit jeglichen verbotenen Zielen benutzt werden.

13.6 Sämtliche Änderungen und Ergänzungen zu dem vorliegenden Vertrag haben nur dann Gültigkeit, wenn sie in schriftlicher Form abgefaβt und von Bevollmächtigten der beiden Parteien unterzeichnet sind. Auβerdem können sämtliche Änderungen und Ergänzungen mittels Austausch der Unterlagen per Post, Telegraph, Fernschreiber, Telefon (Telefax), e-mail oder anderer Fernmeldetechnik erfüllt werden.

13.7 Sämtliche vorangegangenen, mit dem Vertragsabschluβ verbundenen Verhandlungen und Korrespondenz treten auβer Kraft nach der Unterzeichnung des vorliegenden Vertrages.

13.8 Sämtliche Anlagen zu dem vorliegenden Vertrag sind seine untrennbaren Bestandteile.

13.9 Im übrigen, was im vorliegenden Vertrag nicht vorgesehen ist, gelten die Regeln von        «INCOTERMS 2000».

13.10 Der vorliegende Vertrag ist in 2 Sprachen - Russisch und Deutsch - von vollkommen identischen Version in 4 Originalen, nach 2 Originalen - ein Original in der russischen und ein in der deutschen Sprache – für jede Seite erstellt.

14    ANSCHRIFTEN

	KÄUFER: ____     


	VERKÄUFER: ___


15    UNTERSCHRIFTEN DER PARTEIEN

	KÄUFER: ____     

Siegel
	VERKÄUFER: ___

Siegel


ANLAGE № 1

ZUM VERTRAG № RU/XXXXXXXX/00001 VOM ______

SPEZIFIKATION

ANFORDERUNGEN ZUR QUALITÄT DER BIRKENREISER

	1. Länge von der Spitze bis zur Schnittstelle

a) regulierbar  min __ cm  max ___ cm

b) nicht regulierbar

2. Dicke an unterer Schnittstelle (Durch-schnittsdiameter)

a) regulierbar  min __ cm  max ___ cm

b) nicht regulierbar

3. Feuchtigkeit:

a) regulierbar min ___ %  max ___ %

b) nicht regulierbar

4. Gewicht:

a) regulierbar min ___ kg  max ___ kg

b) nicht regulierbar

5. Art- und Unterartzugehörigkeit:

a) regulierbar – Arten und Unterarten der Birke nennen

b) nicht regulierbar

6. Ort der Beschaffung (des Sammelns):

a) regulierbar – zulässige Beschaffungsorte nennen

b) nicht regulierbar

7. Periode der Beschaffung (des Sammelns):

a) regulierbar – Saisonzyklus und/oder Zeit der Beschaffung der Pflanze (Monat, physiologischen Zustand der Pflanze) nennen


	b) nicht regulierbar

8. Beschädigungen der Reiser:

a) regulierbar – folgende Arten der Beschädigung sind zulässig – nennen (Knicke, Risse der Rinde, Fläche = ___ cm2).

b) nicht regulierbar 

9. Transformation der Reisform:

a) regulierbar – folgende Arten der Transformation sind zulässig (Biegungen, Windungen) – nennen. Die Biegungen infolge der Lagerung und der Beförderung sind zulässig

b) nicht regulierbar

10. Lagerdauer und Lagerbedingungen der geschnittenen Reiser:

a) regulierbar – zulässige Dauer und Bedingungen (Tage, Monate – offenes, geschlossenes Lader) nennen

b) nicht regulierbar

11. Alter des Baums:

a) regulierbar – zulässiges Alter des Baums (min ___ Jahre, max ___ Jahre) nennen

b) nicht regulierbar




UNTERSCHRIFTEN DER PARTEIEN:

ANLAGE № 2

ZUM VERTRAG № RU/XXXXXXXX/00001 VOM ______

VERPACKUNG DER BIRKENREISER

10 Reiser
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1 Bündel = 10 Reiser

                      L Bündel
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1 Bund = 10 Bündel




   L Bund
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L Bündel  min ___ cm, max ___ cm.

L Bund   min ___ cm, max ___ cm.

Material der Umbindung des Bündels - ___

Material der Umbindung des Bundes - ___

UNTERSCHRIFTEN DER PARTEIEN:

